
für die Ortsteile Baruth/Mark, Dornswalde, Groß Ziescht,
Horstwalde, Klasdorf, Ließen, Merzdorf, Mückendorf,

Paplitz, Petkus, Radeland und Schöbendorf
mit eingelegtem Amtsblatt für die Stadt Baruth/Mark
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Die nächste Ausgabe des Baruther Stadtblattes / Amtsblattes Baruth/Mark
erscheint am 20. November 2020; Anzeigenschluss ist der 10. November 2020

(mehr dazu auf S. 9)

(mehr dazu auf S. 9)
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    kurz berichtet vom Bürgermeister:

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

in dieser Ausgabe möchte ich Ihnen einige Informationen geben, die ich auch den 
Stadtverordneten auf der letzten Stadtverordnetenversammlung mitgeteilt habe.

Wie schon berichtet, liegt unser Haushaltsplan immer noch zur Genehmigung bei der Kommunalaufsicht des 
Landkreises. Ob in den letzten Monaten dieses Jahres noch mit der Genehmigung zu rechnen ist, kann ich 
nicht sagen. Auf jeden Fall werden wir in nächster Zeit ein Gespräch mit der Kommunalaufsicht anstreben, um 
etwaige Fragen ausräumen zu können. Ungeachtet dessen, haben wir in diesem Jahr dennoch einige Projekte 
realisiert und auf den Weg gebracht.
Die Gründung unserer Gesundheitszentrum gGmbH ist erfolgt und mit der Eintragung in das Handelsre-
gister können wir nun auch offi ziell tätig werden. Ich hoffe, dass es uns in den nächsten Monaten gelingen wird 
Ärzte für Baruth/Mark zu fi nden und unter Vertrag zu nehmen. Abstimmungen mit der Kassenärztlichen Verei-
nigung über die Finanzierung des Gesundheitszentrums sollen ebenfalls noch im Oktober/November erfolgen.
Anfang Mai sind wir mit dem Rufbus gestartet. Bisher gab es täglich mindestens eine Fahrt. Allerdings sind wir 
noch weit von einer guten Auslastung entfernt.  
So wurden zum Beispiel folgende Haltestellen noch nie als Ein- bzw. Ausstieg genutzt: Baruth - Luckenwalder 
Straße, Dornswalde, Klein Ziescht - Abzweig, Radeland - Dorf, Radeland-– Radeländer Weg. Hier müssen wir 
also noch recht viel Werbung für das Rufbus-Projekt machen.  
Am 04.09.2020 wurde bei einem Notartermin in Berlin die letzte Fläche (ca. 12 ha) im Industriegebiet Be-
rhardsmüh VI an die Firma Fiberboard Baruth GmbH verkauft. Somit sind nun alle städtischen Flächen ver-
äußert.  
Anfang September gab es ein wichtiges Gespräch mit dem AWO Regionalverband Brandenburg Süd e.V. über 
die weitere Zusammenarbeit. Inhalt des Gespräches war die gemeinsame Errichtung einer Seniorenwohnanla-
ge und einer vollstationären Pfl egeeinrichtung für ca. 30 Personen hier in Baruth/Mark. Diese Überlegun-
gen passen sehr gut in das Konzept einer sozialen Stadt. Ein weiteres Projekt ist die Sanierung und der Umbau 
des Fachwerkgebäudes in der Luckenwalder Straße 7 und die künftige Nutzung als Tagespfl egestation. Dieses 
Projekt wird durch unsere städtische Gesellschaft, der BBP GmbH realisiert. Die Baugenehmigung liegt vor und 
auch der entsprechende Fördermittelbescheid. Ich gehe davon aus, dass noch in diesem Jahr mit den Bauarbei-
ten begonnen werden wird.
Der Bauantrag für den Neubau der Kita in Paplitz ist eingereicht. Die Finanzierung wird in den kommenden 
Wochen abschließend geklärt. Baubeginn soll dann im Frühjahr des kommenden Jahres sein. Auch dieses Vor-
haben wird die BBP GmbH im Auftrag der Stadt Baruth/Mark durchführen.
Am 21.09.2020 konnte ich gemeinsam mit der Präsidentin der Technischen Hochschule Wildau, Frau Prof. Dr. 
Ulrike Tippe eine Kooperationsvereinbarung unterzeichnen. In dieser Kooperationsvereinbarung geht es um die 
wissenschaftliche Begleitung der Stadt Baruth/Mark auf dem Weg zur Global Nachhaltigen Kommune – ein 
wichtiger Schritt zur Umsetzung der Nachhaltigkeitsziele der UNO bis 2030 auf kommunaler Ebene.
Mit Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 24.09.2020 wurde die Stadt Baruth/Mark Mitglied in der 
Organisation „Mayors for Peace“ = Bürgermeister für Frieden. Mayors for Peace ist eine internationale Organi-
sation von Städten, die sich der Friedensarbeit, insbesondere der atomaren Abrüstung, verschrieben haben. Die 
Organisation wurde 1982 auf Initiative des damaligen Bürgermeisters von Hiroshima, Takeshi Araki, gegründet.  
Gerade in dieser heutigen, unruhigen Zeit mit vielen, weltweiten Konfl ikten ist es wichtig, ein Zeichen für Frie-
den und Völkerverständigung zu setzen.

Ihr Bürgermeister Peter Ilk
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Telefonnummern für Havariefälle
Eigenbetrieb WABAU  Tel.: 01577 8774637
Polizeiwache Luckenwalde:  Tel.: 03371 6000
Revierpolizist  Tel.: 03371 6000
Herr Feuerhak  oder Tel.: 033704 97256
E.ON edis AG:  Tel.: 03361 7332333
EMB AG: Tel.:  0331 7495330
EWE AG: Tel.:  03375 2419430
Telekom AG:
Geschäftskundenservice  Tel.: 0800 3301172
Privatkundenservice  Tel.: 0800 3302000
Amt für Immissionsschutz Wünsdorf  Tel.: 033702 73100
Kommunale Wohnungen:  Tel.: 033704 97237
 Fax: 033704 97239
 Funk: 0160 98901467

Stadt Baruth/Mark
Ernst-Thälmann-Platz 4 – 15837 Baruth/Mark
Tel.: 03 37 04 / 972 0  – Fax: 03 37 04 / 972 99
www.stadt-baruth-mark.de 
info@stadt-baruth-mark.de

wichtige Rufnummern der Stadt Baruth/Mark:
Bügermeister 033704 972 11
Ordnungsamt/Gewerbeamt 033704 972 52
Brandschutz 033704 972 55
Bürgerbüro (Pass- und Meldewesen) 033704 972 10
Standesamt 033704 972 14
Kita/Schulen 033704 972 24
Steuern 033704 972 38
Bauamt 033704 972 58

komunale Wohnungsverwaltung 033704 689 150

wichtige Notrufe und Bereitschaftsdienste:
Feuerwehr und Rettungsdienst 112
Polizei 110
Bundespolizei 0800 6 888 000
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
(Rettungsleitstelle Brandenburg)        
Mo bis Fr 20:00 Uhr bis 07:00 Uhr 
Sa, So und Feiertag 07:00 Uhr bis 07:00 Uhr  
Sprechstunde in der Praxis von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 03381 6230
Apothekenbereitschaft 0800 2 28 22 80
Krankenhaus Luckenwalde 03371 699-0
Krankenhaus Ludwigsfelde 03378 828-0
Giftnotruf (24 h) 030 192 40
Drogennotruf 030 192 37
Frauen in Not (24 h)  03371 63 32 91 / 03378 51 29 39
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen 
(bundesweit, anonym, kostenlos) 0800 0 116 016
Hilfetelefon Sexueller Missbrauch 
(kostenfrei und anonym) 0800 22 55 530
Kinder- und Jugendnotruf (24 h und kostenlos) 0800 456 78 09
Notruf für Kriminalitätsopfer (bundesweit) 116 006
Depressions-Hotline 0800 3344 533
Katholische Telefonseelsorge (anonym) 0800 111 02 22
Evangelische Telefonseelsorge (anonym) 0800 111 01 11
Seniorentelefon 0800 47 08 090
für Menschen mit Demenz und ihre Angehörige
Beratungstelefon 
Mo, Mi und Fr von 9 - 12 Uhr 
Di und Do von 15 - 18 Uhr  0331/273 46 111 
Telefonseelsorge 0800 111 0 111 o 222
Nummer gegen Kummer 116 111
Sonderhotline für Selbstständige, Freiberufl er  0800 455 5523

Impressum
Das „Baruther Stadt- & Amtsblatt“ erscheint monatlich und wird ohne Rechtspfl icht kos-
tenlos durch den Verlag an alle Haushalte der Stadt Baruth/Mark verteilt.
-  Herausgeber: Stadt Baruth/Mark, Der Bürgermeister, Ernst-Thälmann-Platz 4,
 15837 Baruth/Mark
-  Redaktion Amtsblatt: Hauptamt der Stadt Baruth/Mark, Michael Linke,
 E-Mail: LinkeM@stadt-baruth-mark.de, Tel.: 033704 - 972 23
-  Redaktion Stadtblatt: Hauptamt der Stadt Baruth/Mark, Daniela Leow,
 E-Mail: Leow@stadt-baruth-mark.de, Tel.: 033704 - 972 26
-  Verlag und Herstellung; Anzeigenannahme und -bearbeitung:

Werbeagentur & Verlag März, Wahlsdorf 124,
 15936 Dahme/Mark, Tel. 033745 / 50 407, Fax 033745 / 50 812
 Internet: www.werbeagentur-maerz.de, E-Mail: info@werbeagentur-maerz.de
-  redaktionelle Beiträge sind an das Amt zu senden - private Anzeigen, Dank-

sagungen, etc. direkt an die Werbeagentur März
-  Wegen begrenzter Seitenzahlkontingente sind Kürzungen im Beitrag möglich.
-  Anzeigeninhalte ohne Gewähr, Druckfehler und Irrtümer sind nicht ausgeschlossen
-  Verantwortlich für den sonstigen Inhalt und Anzeigenteil:
 Werbeagentur & Verlag März
Außerhalb des Verbreitungsgebietes kann das „Baruther Stadtblatt“ in Papierform zum 
Abopreis pro Jahr von 30,27 Euro (inklusive MwSt. und Versand) über den Verlag bezogen 
werden.
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen
Geschäftsbedingungen und unsere zZ. gültige Anzeigenpreisliste.
Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann
nur der Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende
Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.
- Fotos Titelseite & Innenteil: Stadt Baruth/Mark, stock.adobe.com, Werbeagentur März

Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe ist 
der 10.11.20, Erscheinung: 20.11.20

Sprechzeiten
Bürgerbüro Di von 07:30 Uhr - 16:30 Uhr
  Do von 07:30 Uhr - 18:30 Uhr
Standesamt/allgemeine Verwaltung
Di von 09:00 Uhr -12:00 Uhr sowie 13:00 Uhr - 16:00 Uhr
Do von 09:00 Uhr - 12:00 Uhr sowie 13:00 Uhr - 18:00 Uhr
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Öffentlic he M itteilungen

Allen nachfolgend aufgeführten Jubilaren mit 70 Jahren und 
jedem fünften weiteren Geburtstag sowie ab dem 100. Geburts-
tag jeder folgende Geburtstag, gratulieren der Bürgermeister, Herr 
Ilk und die Ortsvorsteher/-innen der jeweiligen Ortsteile sehr 

herzlich und wünschen Gesundheit und Wohlergehen.

am 17.10. Herrn Heinz Bartz  zum 90. Geburtstag
 Petkus
am 20.10. Frau Liesbeth Greiser  zum 80. Geburtstag
 Paplitz
am 21.10. Frau Adelheid Kikebusch  zum 90. Geburtstag
 Merzdorf
am 23.10. Frau Regina Gollan  zum 80. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 25.10. Frau Christine Stengel  zum 75. Geburtstag
 Paplitz
am 28.10. Frau Christa Lachs  zum 85. Geburtstag
 Kemlitz
am 29.10. Frau Gertraud Blank  zum 90. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 29.10. Frau Sonja Krügel  zum 70. Geburtstag
 Merzdorf
am 02.11. Herrn Helmut Ziehe  zum 80. Geburtstag
 Paplitz
am 04.11. Herrn Adolf Zinnow  zum 80. Geburtstag
 Radeland
am 05.11. Frau Elfriede Wietasch  zum 85. Geburtstag
 Paplitz
am 10.11. Frau Johanna Herrmann  zum 85. Geburtstag
 Petkus 
am 11.11. Frau Roswitha Höntze  zum 70. Geburtstag
 Klasdorf
 am 17.11. Frau Edith Ziehe  zum 80. Geburtstag
 Paplitz

Stadt Baruth/Mark

Erreichbarkeit der Verwaltung

Werte Bürgerinnen und Bürger,

die Verwaltung der Stadt Baruth/Mark lässt aufgrund der anhal-
tenden Pandemie nach wie vor nur einen eingeschränkten Pub-
likumsverkehr zu.

So ist das Bürgerbüro und das Standesamt an den üblichen 
Sprechzeiten dienstags und donnerstags für den allgemeinen Be-
sucherverkehr geöffnet. Für die übrige Verwaltung ist an den 
Tagen zwingend eine vorherige Terminabsprache für ein per-
sönliches Erscheinen per Telefon, E-Mail oder Fax erforderlich. 
Spontane Besuche sind nicht möglich! 

Bitte beachten Sie auch weiterhin die Maskenpfl icht (Mund- 
und Nasenbedeckung) und den allgemeinen Mindestabstand 
von 1,5 m bei Betreten der Verwaltung. Die Bürgerkontakte 
sind wegen der Nachverfolgungspfl icht zu dokumentieren, da-
her müssen Name und Kontaktdaten aller Besucher schriftlich 
dokumentiert werden. Der Zutritt erfolgt über den Hinterein-
gang.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Illk
Bürgermeister

Alle Informationen rund um das Thema „Corona“ fi nden 
Sie im Internet des Landkreises Teltow-Fläming unter 

http://www.teltow-fl aeming.de

Ehejubiläum
Gemeinsamer Weg – Hand in Hand, 

ging ein Tag nach dem anderen ins Land.
Man merkt kaum wie die Zeit vergeht, 

wenn man so zueinandersteht!
Fältchen hier, Wehwehchen da, 

alles egal solange der andere ist nah!
Behaltet dieses enge Band und geht weiter – 

Hand in Hand!
(sprüche-Glückwünsche)

Der Bürgermeister, Herr Peter Ilk, sowie die Ortsvorsteher, Lutz Mö-
bus und Helmut Werner, gratulieren sehr herzlich 

21.10.
zum 70. Hochzeitstag

den Eheleuten
Horst und Brunhilde Wolf

Baruth/Mark

24.10.
zum 50. Hochzeitstag

den Eheleuten
Helmut und Rosita Wäsch

Petkus

und wünschen weiterhin ein harmonisches Miteinander bei bester Ge-
sundheit

Das Ordnungsamt informiert!

Ab dem 31.10.2020 stehen die Altglascontainer im Heideweg nicht 
mehr für die Entsorgung zur Verfügung. Dies teilte die Entsorgungs-
fi rma VEOLIA Umweltservice Ost GmbH & Co. KG gegenüber der 
Stadtverwaltung mit. Als Begründung wurde angeführt, dass die 
Entsorgungsfahrzeuge keine Wendemöglichkeit in diesem Bereich 
haben und ein rückwärts Einfahren in den Heideweg eine Gefahr 
für andere Verkehrsteilnehmer darstellt. 

Bis zur neuen Standortfi ndung stehen die Altglascontainer am 
Ernst-Thälmann-Platz sowie in der Bahnhofstraße zur Verfügung. 
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Stellenausschreibung

Die Stadt Baruth/Mark (ca. 4.200 Einwohner), gelegen im Baruther Urstromtal im Landkreis Teltow-Fläming und ca. 60 Km südlich von 
Berlin in landschaftlich schöner Gegend mit guter Verkehrsanbindung verfügt über eine sehr gute infrastrukturelle Ausstattung mit Schul-
zentrum, Freizeittreff, 2 Arzt- und 2 Zahnarztpraxen, verschiedenen Einkaufsmöglichkeiten, Bahnhof und einem Wohnbebauungsgebiet 
zur Errichtung von Eigenheimen.

Die Stadt Baruth/Mark hat einen Eigenbetrieb WABAU (Wasser, Abwasser Baruther Urstromtal) Der Eigenbetrieb WABAU wurde am 
01.01.2003 als Nachfolge des Zweckverbandes WABAU gegründet. Zu den Aufgabengebieten des Eigenbetriebes gehören heute: 

• die Trinkwasserversorgung;
• die Lieferung von Rohwasser;
• die Lieferung von Kesselspeisewasser;
• die Abwasserentsorgung sowie 
• die Gleisbetreibung im Industriegebiet.

Im Trink-, Roh- und Kesselspeisewasserbereich werden folgende Anlagen betrieben:
• das Wasserwerk Baruth/Mark;
• das Industriewasserwerk im Industriegebiet „Bernhardsmüh“; 
• das Wasserwerk Groß Ziescht;
• Druckerhöhungsstationen;
• ca. 65 km Leitungsnetz;
• 1316 Hausanschlüsse;
• 10 Trinkwasserbrunnen sowie
• 7 Rohwasserbrunnen.

Zur personellen Verstärkung des Mitarbeiter-Teams sucht der Eigenbetrieb WABAU zum schnellst möglichen Termin

eine Fachkraft für die Wasserversorgung (m/w/d)

Ihr Aufgabengebiet:
- Durchführung von Wartungs- und Instandhaltungsarbeiten im Wasserrohrnetz (einschließlich der Hausanschlüsse);
- Überwachung, Betrieb und Instandhaltung der Anlagen der Wasserwerke;
-  Einbau und Wechsel von Wasserzählern;
- Dokumentation der Arbeits- und Betriebsabläufe sowie
- Teilnahme an der wöchentlich wechselnden Bereitschaft.

Ihr Profi l: 
Abgeschlossene Berufsausbildung in den Bereichen Fachkraft für Wasserversorgungstechnik, Wasserinstallateur, Anlagenmechaniker oder 
vergleichbar. Gerne auch Ausbildung zum Netzmonteur. 

Von Vorteil:
- möglichst Erfahrungen im Tätigkeitsgebiet
- Führerschein Klasse 3 oder B
- uneingeschränkte Eignung für den Außendienst
- soziale Kompetenz, Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit
- Bereitschaft zur Weiterbildung
Entsprechend der Qualifi kation und persönlichen Voraussetzungen bieten wir eine unbefristete Vollzeitstelle (40 h/Wo) und eine Vergü-
tung nach TVöD sowie allen im öffentlichen Dienst üblichen sozialen Leistungen.

Senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis spätestens dem 30.10.2020 an die:

Stadt Baruth/Mark - Eigenbetrieb WABAU
Herrn Zierath, 
Ernst-Thälmann-Platz 4 
15837 Baruth/Mark 

Auskünfte zum Aufgabengebiet erteilt der Werkleiter Herr Zierath, Tel.: 033704/97260

Wir bitten Sie, nur Kopien einzureichen, da die Bewerbungsunterlagen nach Ablauf des Stellenbesetzungsverfahrens vernichtet werden. 
Aus Kostengründen wird auf den Versand von Zwischenbescheiden verzichtet. 

gez. Zierath
Werkleiter des Eigenbetriebes WABAU

Stadt Baruth/Mark
mit den Ortsteilen
Baruth/Mark, Dornswalde, Groß Ziescht, Horstwalde, Klasdorf, Ließen, Merzdorf, 
Mückendorf, Paplitz, Petkus, Radeland und Schöbendorf
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Initiative #LogistikHilft: Kostenlose Sanitäreinrichtung 
in Baruth/Mark eröffnet 

Foto: v.l.n.r.: zur kurzfristig eingeladenen Einweihung sind erschienen: 
Ein Vertreter der Unternehmerschaft im Baruther Industriegebiet und Werk-
leiter der Baruther Urstromquelle, Gert Scheffl er, Tiefbauamt Stadt Baruth/
Mark, Jörg Krüger, Bürgermeister, Peter Ilk, Geschäftsführer des LBBV (Lan-
desverband des Berliner und Brandenburger Verkehrsgewerbes e. V.), Eber-
hard Tief sowie Michael Schälicke vom Ingenieurbüro IBS in Baruth/Mark
Foto: Stadt Baruth/Mark

Schon seit längerer Zeit bemüht sich die Stadt Baruth/Mark gemeinsam 
mit den Firmen im Baruther Gewerbegebiet, die Sozial- und Hygiene-
bedingungen für die LKW-Fahrerinnen und Fahrer zu verbessern.
Da wegen des Lockdowns während der CORONA-Pandemie sehr viele 
Raststätten schließen mussten, stellte Bundesverkehrsminister Scheuer 
20 Sanitärcontainer auf unbewirtschafteten Parkplätzen zur Verfügung. 
Eine dieser aus einem Spendentopf der Wirtschaft fi nanzierten Sanitär-
einrichtungen wurde am 14. Mai 2020 im Baruther Gewerbegebiet an-
geliefert.
Die Stadt Baruth/Mark führte in den folgenden Monaten die Planungen 
für die notwendigen Anschlüsse durch und holte erforderliche Geneh-

migungen ein. Am 13. August 2020 begannen die Arbeiten für den Stellplatz An der Birkenpfuhlheide. Es wurden Elektro- sowie Trink- und Ab-
wasseranschlüsse zum Sanitärcontainer verlegt, ein Fundament gegossen und die Fläche um den Container gepfl astert.
Die Anlage mit vier Duschen und separaten Toiletten für Frauen und Männer konnte am 23. September 2020 an die LKW-Fahrerinnen und Fahrer 
übergeben werden. Natürlich kann diese Einrichtung auch jeder andere Reisende nutzen. 
Wie die weiteren Container der Aktion #LogistikHilft kann die Baruther Sanitäreinrichtung über die KRAVAG Truck Parking App gefunden 
werden. Vor Ort lassen sich die Türen der Container mit dieser mobilen App öffnen. Sie ist im Gogle Play Store / Apple App Store kostenfrei 
verfügbar.

Der Rufbus ist angekommen

Seit Anfang Mai 2020 verkehrt der Rufbus der Linie 779 im Stadtgebiet von Baruth/Mark. Nach nur 6 Fahrten mit 9 beförderten Personen im 
Monat Mai, fährt der Rufbus jetzt fast täglich. Im Monat August fuhren bei 57 Fahrten 80 Personen mit. Stand 31. August 2020 wurden insgesamt 
196 Personen auf 167 Fahrten befördert. Leider wurde in den Ortsteilen Radeland und Dornswalde die Gelegenheit zur Nutzung des Rufbusses 
noch gar nicht in Anspruch genommen.
Allerdings wurde der Rufbus in dem o.g. Zeitraum 9 Mal bestellt, ohne dass ein Fahrgast an der Haltetestelle wartete. Solche „Fehlfahrten“ wirken 
sich natürlich negativ auf die Gesamtbilanz aus und werden sich hoffentlich nicht mehr wiederholen.
Trotz anfänglicher Schwierigkeiten kann der Rufbus in Baruth/Mark bereits als Erfolg gesehen werden. Da das Angebot in Baruth/Mark von Monat 
zu Monat besser angenommen wird, kann demnächst ein weiterer Ortsteil in das Streckennetz des Rufbusses eingebunden werden. In einem ers-
ten Auswertungsgespräch des Landkreises Teltow-Fläming, der VTF mbH und der Stadt Baruth/Mark wurde beschlossen, die Betriebserlaubnis 
der Linie R779 auf den Ortsteil Schöbendorf zu erweitern. Die Beteiligten hoffen auf die Erteilung der Genehmigung für den Halt in Schöbendorf 
bereits im Oktober. Um eventuell weitere Ortsteile in die Baruther Rufbuslinie einbeziehen zu können, prüfen sie fortlaufend Kosten und Bedarf.

Gern können Sie sich melden, wenn Sie Ideen, Tipps und Hinweise haben, wie das Angebot „Rufbus“ noch attraktiver gestaltet werden kann.

Bitte wenden Sie sich diesbezüglich an:
Stadt Baruth/Mark
Tourismus
Thomas Kreutzmann
Ernst-Thälmann-Platz 4
15837 Baruth/Mark
Tel.: 033704/679880
kreutzmann@stadt-baruth-mark.de
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Neue Bänke auf der „Baruther Linie“

Vor einigen Jahren wurde der Regionalwanderweg „Baruther Linie“ durch den Tourismusstammtisch Teltow-Fläming neu belebt. So entstanden 
auf Initiative des Stammtisches seit 2018 ein Flyer und eine neue Website, die die Wanderer über Sehenswertes rundum die Strecke informieren. 
Die Route über 45 km zwischen Baruth/Mark und Blankenfelde-Mahlow lässt sich bequem in mehreren Etappen erlaufen. Sie ist sowohl für Ein-
heimische als auch für Touristen eine reizvolle Wanderempfehlung. 
Für eine gemütliche Rast entlang der „Baruther Linie“ wurden nun sieben moderne Sitzmöbel aufgestellt. Am Montag, dem 28. Oktober 2020, 
übergab die Landrätin Kornelia Wehlan in Blankenfelde-Mahlow feierlich eine, der durch die Wirtschaftsförderung des Landkreises Teltow-Flä-
ming fi nanzierten, Bänke an die Öffentlichkeit. 

Foto: v.l.n.r.: feierlich eröffnet und probegesessen von und mit Michael 
Schwuchow, Bürgermeister von Blankenfelde-Mahlow, Wilken Straatmann 
vom Tourismusstammtisch, Landrätin Kornelia Wehlan, Initiatorin der Bänke 
Marion Pods vom Tourismusstammtisch TF, Marcel Penquitt, Sachgebietslei-
ter Wirtschaftsförderung/Tourismus/Mobilität des LK TF und stellv. Bürger-
meister/ Hauptamtsleiter der Stadt Baruth/Mark

Auch im Baruther Ortsteil Paplitz wurde eine der sieben Sitz-
gelegenheiten aufgebaut. Unter Linden lädt diese schicke Bank 
im Eichengrund zur Wanderpause ein.

Weitere Informationen unter:  https://www.barutherlinie.de

Fotos: Stadt Baruth/Mark

Hinweise der Stadtstiftung Baruth/Mark

Obwohl wegen der Corona Pandemie einige Vereine ihre Projekte/Veranstaltungen im Jahr 2020 nicht durchführen 
konnten, war bei anderen Vereinen die Umsetzung ihrer Vorhaben mit Hilfe der Zuschüsse durch die Stadtstiftung mög-
lich.
Diese denken bitte an die Abgabe des Verwendungsnachweises - nach Ende des Projektes/der Veranstaltung 
innerhalb von 4 Wochen.  
Das Formular für den Verwendungsnachweis und weitere Informationen fi nden Sie auf der Internetseite der Stadtstiftung 
Baruth/Mark  www.stadtstiftung-baruth.de

Nutzung weiterer Fördertöpfe
Die Corona Pandemie hat auch Auswirkungen auf die fi nanziellen Mittel der Stadtstiftung, weil zum Beispiel auch Einbußen durch fehlende Spen-
dengelder hinzunehmen sind. Die Stadtstiftung wird natürlich weiterhin zu den potentiellen Spendern in Verbindung bleiben.
Und natürlich sollen auch in 2021 Projekte/Veranstaltungen durch die Stadtstiftung unterstützt werden. Bitte beachten sie die Antragsfrist für ihre 
Anträge, die am 15.03.2021 endet. Das Antragsformular fi nden sie ebenso auf der Internetseite der Stadtstiftung. 

Nichtsdestotrotz werden Einrichtungen und Vereine gebeten, auch weitere mögliche Fördertöpfe zu nutzen. Dies könnte eine Anfrage bei der 
Sparkassenstiftung sein. Die Bildungs-, Jugend- und Sportstiftung Teltow-Fläming der MBS und die Kulturstiftung Teltow-Fläming der MBS fördern 
ebenso Projekte der Bildung, der Jugendhilfe, des Sports, der Kunst und der Kultur, des Denkmalschutzes und des Heimatgedankens im Landkreis 
Teltow-Fläming. 

Anträge können jeweils
• bis zum 15. März für Vorhaben im II. Halbjahr des lfd. Jahres und
• bis zum 15. September für Vorhaben im I. Halbjahr des Folgejahres eingereicht werden. 

Anträge sind zu richten an:
Bildungs-, Jugend-, Kultur- und Sportstiftung Teltow-Fläming der MBS
Vorstandsstab/Kommunikation
Saarmunder Straße 61
14478 Potsdam

Eine telefonische Nachfrage ist möglich unter: 0331/8912115.

Darüber hinaus kann sich jede Einrichtung/jeder Verein auch um zusätzliche Spendengelder bemühen.    

Vorstand der Stadtstiftung Baruth/Mark
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Neues aus den Kindergärten und der Sc hule
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Beric hte aus den Ortsteilen und von Vereinen

Der Goldstaub hat seine erste Medaille gewonnen! 

Einladung zum Klavierabend mit Ivan Sokolov in Baruth

Auch in diesem Jahr laden wir alle 
Freunde der Klaviermusik in die Ru-
dolf-Breitscheid-Str. 67, 15837 Bar-
uth, ein.
Am Sonnabend, dem 24. Oktober 
2020um 18 Uhr, wird der bekannte 
russische Pianist Ivan Sokolov einen 
Soloabend geben. Der Eintritt ist frei.
Ivan Sokolov wurde 1960 in Moskau 
geboren. Seit seiner Kindheit hatte er 
Klavierund bald auch Kompositions-
unterricht. Mit zwölf Jahren wurde 
er Schüler des berühmten Moskau-
er Klavierpädagogen Lev Naumow. 
Komposition studierte er bei Nikolaj 
Sidelnikov. Sein erstes Stück, ein klei-
ner Walzer, entstand, als er zwölf Jahre alt war.
Ab dem neunzehnten Lebensjahr führten ihn Solokonzerte in alle grö-
ßeren Städte der Sowjetunion, und seit 1990 ist Ivan Sokolov an vielen 
Konzert-Orten in Europa angefragt. Er lebt und arbeitet in Deutsch-
land und Russland. In Moskau ist er Dozent am Tschaikowsky Konser-
vatorium.
Wie immer wird er ein abwechslungsreiches Programm mit klassischer 
Musik nach Baruth bringen. 
Veranstalter des Abends ist der Freundeskreis Georg Kühlewind. Ge-
org Kühlewind war ein ungarischer Philosoph, der sich mit dem Thema 
Bewusstseinsschulung befasst hat.

Familie Ganß, Rudolf-Breitscheid-Str. 67, 15837 Baruth
Sonnabend, 24. Oktober 2020, 18 Uhr

Foto: Stadt Baruth/Mark

Begegnungsstätte: Ernst Thälmann Platz 2, 15837 Baruth / Mark
Vorsitzende: Angelika Mathyschik, Tel.: 033704/ 66319 bzw. 
017621819835

Geburtstag ist wohl ohne Frage,                            
der schönste aller Ehrentage.

Drum wollen wir keine Zeit verlieren und
unseren Jubilaren zum Geburtstag gratulieren.

Der AWO Ortsverein Baruth/ Mark gratuliert allen nachfolgend aufge-
führten Mitgliedern zu ihrem Geburtstag. Wir wünschen alles erdenk-
lich Gute, Gesundheit und Wohlergehen.

                                       Hoch sollt Ihr leben!

Lehmann, Hannelore 20.10.1939  81 Jahre
Schulz, Helga  26.10.1941  79 Jahre
Zinnow, Adolf  04.11.1940  80 Jahre
Enders, Wilhelm  05.11.1936  84 Jahre
Friederici, Peter  18.11.1939  81 Jahre

Wichtige Information

Corona hat uns immer noch fest im Griff. Die Infektionszahlen steigen 
wieder stetig an und daraus ergeben sich auch für uns Hygienevor-
schriften und Verhaltensregeln. Aus dieser gegebenen Situation heraus 
sehen wir uns im Vorstand gezwungen, auch unsere beliebte Weih-
nachtsfeier abzusagen.
Dies ist traurig aber bittere Realität. Wir möchten aber trotzt allem ein 
klein wenig Gemütlichkeit in eure Herzen zaubern und für Euch im klei-
neren Rahmen im Freizeittreff einen Adventsnachmittag organisieren.

Deshalb heute schon unsere Bitte. Wer hat Interesse, dieses Angebot 
zu nutzen? Wer würde gern einen gemütlichen Adventsnachmittag im 
Kerzenschein, bei Kaffee und Weihnachtsgebäck genießen wollen?

Bitte meldet Euch bei uns bis zum 25.11.2020 an, damit wir im An-
schluss mit den Vorbereitungen beginnen können.
                                           
Der Vorstand

Im Rahmen der diesjährigen Sommerverkostung der Berliner Wein Tro-
phy erhielt der Solaris 2019 eine Silbermedaille.

150 internationale Juror*innen bewerteten an 11 Tagen im Septem-
ber mehr als 6000 angemeldete Weine – ein sensorisch-olfaktorischer 
Marathon, bei dem der GOLDSTAUB gleich mit 3 Sorten vertreten 
war. Neben dem Solaris waren auch Helios und Johanniter im Rennen, 
wobei letztere die Medaillenmarke nur knapp verpassten.
Die Berliner Wein Trophy fi ndet unter der Schirmherrschaft der »Or-
ganisation de la Vigne et du Vin« (OIV) statt und ist mit über 13.000 
Weinen pro Jahr mittlerweile zum bedeutendstem Weinwettbewerb 
in Deutschland und dem weltweit größten seiner Art herangewachsen. 
Damit sind wir als regionaler Kleinbetrieb in der Riege der internatio-
nalen Anbieter angekommen!
Ein großes Dankeschön geht an dieser Stelle an unsere Winzer Frank 
und Ingo Hanke vom Weingut Hanke sowie an alle Rebpaten und Mit-
streiter*innen vom I-KU!

Institut zur Entwicklung des ländlichen Kulturraumes (I-KU)

Fotos: Baruther Weinberg
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Veranstaltungshinweise

Altes Schloss Baruth

Am 07. November fi ndet das nächste Whisky-Tas-
ting (mit begrenzter Teilnehmerzahl) statt. Beginn 
ist um 18.30 Uhr. Liebhaber des edlen Tropfens sind 
hier herzlich eingeladen. 
Ein Krimidinner, der geplante Weinabend oder Kon-
zerte können vorerst nicht durchgeführt werden.
Ebenso können die geplanten Kinoveranstaltungen 
leider aufgrund der geltenden Eindämmungsverordnungen und Ab-
standsregeln vorerst nicht im Schloss stattfi nden. Hier würden aus die-
sem Grund nur wenige Plätze (etwa 20 bis 25) zur Verfügung stehen. 
Nunmehr fi ndet das nächste Kino auf Großbildleinwand in der 

Sporthalle Baruth/Mark statt.

Am 18. Oktober ist es soweit.
Um 17.00 Uhr läuft für die Kinder mit dem Film 
„SCOOBY! Voll verwedelt“ (FSK-6) das erste 
animierte Scooby-Doo-Abenteuer auf der gro-
ßen Kinoleinwand. Um 19.30 Uhr folgt der 
neue Kinofi lm „Faking Bullshit“ – ein irrwitziger 
Komödienspaß aus Deutschland (FSK-12).
Am 12. Dezember wird das neue Weihnachts-
märchen des Amateurtheater Amalu e. V. mit 
„Der gestiefelte Kater“ aufgeführt.

In sportlicher Hinsicht ist in der Sporthalle seit 
2. Juni 2020 ebenfalls viel Bewegung. Folgen-
de Sportarten fi nden statt (die Hallenfußball-
saison beginnt demnächst): Yoga, Karate für 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene, Wing 
Tsun für Kinder und Erwachsene, 2 Kursan-
gebote Pilates, Rückenschule, Zumba sowie 
der Zumba-Einsteigerkurs, Gymnastik mit 
verschiedenen Sportgruppen und Tischten-

nis des SV Fichte Baruth. Ein Einstieg ist bei vielen Angeboten noch 
möglich, ein weiterer Yoga-Kurs ist in Vorbereitung. Kindersport kann 
leider vorerst nicht durchgeführt werden.

Sonderzugfahrten

Am 05. Dezember wird eine weih-
nachtliche Fahrt mit 2 Sonderzügen 
(u. a. sind wir unterwegs mit einer 
legendären Dampf-Schnellzuglok aus 
der Baureihe 01) angeboten. Folgende 
Ziele stehen zur Auswahl: Zwickau, 
Plauen (Vogtland) oder Hof in Bayern. 
Hier mit Besuch der jeweiligen Weih-
nachtsmärkte bzw. individueller Auf-
enthalt. Ein weiteres Auswahl-Ziel ist 
das Eisenbahnmuseum in Neuenmarkt 
(Oberpfalz). Für die Zugfahrten bitte wegen des Planungsaufwandes 
Anmeldungen bis spätestens 25. Oktober.
Für alle Veranstaltungen sind Voranmeldungen/Reservierungen (wegen 
Veranstaltungsbeschränkungen und geltender Aufl agen aufgrund der 
Corona-Pandemie) notwendig! Weitere Informationen und Anmeldun-
gen bei Dietmar Becker (0170-4794586), www.altes-schloss-baruth.de 
bzw. www.sporthalle-baruth-mark.de.

Dietmar Becker

Die Heimspiele der Mannschaften des SV Fichte Baruth in den nächsten 
Wochen

Sonntag, 18.10.2020
13:00 Uhr SV Fichte Baruth II – SG Grün-Weiß Deutsch Wusterhausen II
2. Kreisklasse
16:00 Uhr SV Fichte Baruth – SV Zernsdorf
Kreisliga

Freitag, 30.10.2020
19:00 Uhr SpG Baruth/Sperenberg Ü40 – SV Union Bestensee Ü40
Alt-Senioren

Samstag, 31.10.2020
10:30 Uhr SV Fichte Baruth – SG Glienick
C-Junioren

Sonntag, 01.11.2020
11:00 Uhr SV Fichte Baruth II – SG Einheit Luckenwalde
2. Kreisklasse
14:00 Uhr SV Fichte Baruth – SG Grün-Weiß Deutsch Wusterhausen
Kreisliga

Freitag, 06.11.2020
19:00 Uhr SpG Wünsdorf/Baruth Ü50 – SV Blau-Weiß Dahlewitz Ü50
Alt-Senioren

Samstag, 07.11.2020
10:30 Uhr SV Fichte Baruth – Zellendorfer SV
F-Junioren

Dienstag, 10.11.2020
19:00 Uhr SpG Baruth/Sperenberg Ü40 – SV Merkur Kablow-Ziegelei Ü40
Alt-Senioren

Samstag, 14.11.2020
09:00 Uhr SV Fichte Baruth – SG Schulzendorf 
C-Junioren, Kreispokal 
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Das Museum Baruther Glashütte und das Glasstudio im Mu-
seumsdorf Baruther Glashütte laden zum 

Herbstferienprogramm ein.

Das Museum (und die Läden im Ort) haben in der Zeit der Herbst-
ferien verschiedener Bundesländer, vom 10.-24.10.2020, von Dienstag 
bis Sonntag von 10 bis 17 Uhr geöffnet, Montag ist Ruhetag - an diesem 
Tag fi nden keine Mitmachangebote statt.

Vorführungen im Glasstudio gibt es täglich um 12 Uhr und um 15 Uhr: 
Aus der heißen, fl üssigen Glasmasse entsteht ein besonderes Objekt, 
dessen Fertigungsprozess‘ die Gäste von Anfang bis Ende beiwohnen 
können. Im Anschluss können die Besucher*innen mit dem/der Glas-
macher in Dialog treten.

An jedem Tag, an dem das Museum geöffnet hat (Dienstag bis Sonntag, 
10 bis 17 Uhr), können Gäste zwischen 10 und 16 Uhr eine eigene 
Glaskugel in Auftrag geben. Diese Bewässerungskugel wird von der/
dem Glasmacher/in nach den Wünschen und Vorstellungen des Gastes 
geblasen und kann mit nach Hause getragen werden.
Dienstags und mittwochs von 10 bis 16 Uhr fi ndet Mosaike legen 
statt. Auf kleinen Pressholzplatten können Kinder (und natürlich auch 
Jugendliche und Erwachsene) mit quadratischen Glasstücken Muster 
legen, Formen und Bilder erschaffen oder bunte, abstrakte Mosaike 
herstellen. Die Mosaike können dann als Untersetzer genutzt werden.

Am Donnerstag und Freitag ist es möglich, von 10 bis 16 Uhr in der 
„Neuen Hütte“ Glas zu bemalen. Mit Glasmalstiften werden Butzen-
scheiben und Bewässerungskugeln kreativ dekoriert. Alle Glasstücke 
bestehen aus farblosem Glas und stammen aus dem Glasstudio im Mu-
seum Baruther Glashütte.

Weitere Veranstaltungen und Angebote im Museumsdorf wäh-
rend der Herbstferien:
24.10.2020, Samstag, 15.30 Uhr, 
kostenlose Ortsführung zum Aktionstag
„Feuer und Flamme für unsere Museen“ – Treffpunkt Museum in der 
Neuen Hütte

24.10.2020, Samstag, 17-19 Uhr, 
Ofenzauber und Hüttenschmaus. Erlebnisgastronomie im Glasstudio, 
Anmeldung: 033704/980930 – Museum
in der Neuen Hütte. Achtung: Teilnahme begrenzt auf 15 Personen. 
Neu im Oktober:
Eine Bewässerungskugel wird von der/dem Glasmacher/in nach den 
Wünschen und Vorstellungen des Gastes geblasen und kann mit nach 
Hause getragen werden.

Sonderausstellung „Glas 1990. Eine Branche in der Zeit der Transfor-
mation.
Die ostdeutsche Glasindustrie in den Treuhandjahren“ –  Hüttenbahn-
hof, bis 29.11.2020

Galerie Packschuppen, Ausstellung: „60 Sachen“ – Kunst von Gabi Klo-
se – bis 7.11.2020

Georg Goes
Museumsverein Glashütte e.V.

Neues Vitrinenpanorama für das Museum Glashütte

Ostdeutsche Sparkassenstiftung und Mittelbrandenburgische 
Sparkasse unterstützen Einrichtung eines interaktiven Schau-
depots

Mit Hilfe der Ostdeutschen Sparkassenstiftung gemeinsam mit der Mit-
telbrandenburgischen Sparkasse und weiteren Partnern ist es gelungen, 
den Auftaktraum des Museum Baruther Glashütte im Einzeldenkmal 
„Neue Hütte“ durch ein Vitrinenpanorama mit dem Charakter eines 
interaktiven Schaudepots aufzuwerten.

„Nach dem Gestaltungskonzept des Designbüros Ecke-Design konn-
ten wir durch die Zuarbeit eines Tischlereibetriebes und einer Glaserei 
sowie durch Eigenleistungen eine Objektlandschaft einrichten, die den 
Museumsgästen einen Überblick über die Sammlung und die übrigen 
Abteilungen des Museums ermöglicht“, sagte Dr. Georg Goes, Muse-
umsleiter Glashütte.

Die „Wandabwicklung“, die in frischen Farben gehalten ist, stellt aus-
gewähltes Sammlungsgut in beleuchteten Vitrinen vor. Zu sehen ist 
u.a. eine frühchristliche Pyxis, die die lange beinahe mystische Tradi-
tion von Glas beleuchtet. Der Aspekt der Zukunftsfähigkeit des Gla-
ses wird durch eine Röntgenröhre vermittelt, die aus der Produktion 
des in Glashütte geborenen „Thermos-Erfi nders und Röntgenpioniers 
Reinhold Burger stammt. „Glas als Luxus“ repräsentiert eine barocker 
Kelch. Eine „Argand-Leuchte“ aus dem frühen 19. Jahrhundert ist der 
„Verkaufsschlager“ der „Solmsschen Glasfabrik in Baruth“ und entführt 
in die Blütezeit der Baruther Glashütte. Diese und weitere Objekte 
sind gleichsam Leitfossilien aus der Glas- und Hüttengeschichte. 

Zusammen mit Programmierern und „Ecke-Design“ wurde eine digi-
tale Präsentation für einen Touchscreen entwickelt. Dieser ist in ein 
Pultmöbel integriert, das vor einer Sitzbank steht, die die Gäste für 
ihre Objektrecherche und vertiefende Informationen nutzen können. 
Museumsgäste erfahren Grundlegendes über die ausgestellten Expo-
nate, können die Objektbeschreibungen aber auch mit verwandten 
Sammlungsstücken in Bezug setzen und erhalten Hinweise auf Objekt-
gruppen, die in anderen Museumsabteilungen zu sehen sind. Der Ter-
minal vermittelt auch Wissenswertes über die Sozialgeschichte der in 
der Fabrik Beschäftigten (Namenslisten) und liefert englisch sprachigen 
Gästen hilfreiche Übersetzungen. Eine Interaktion zwischen den Be-
suchenden ermöglicht eine elektronische Schaltung zwischen Vitrinen 
und Touchscreen. Beschäftigt sich ein Gast mit einem Objekt in der 
Datenbank, erhöht sich die Helligkeit um das jeweilige Exponat und 
regt andere Besuchende zu dieser forschenden Vertiefung ein.

Foto: Museumsdorf Baruther Glashütte e.V.
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Kirc hlic he Nac hric hten

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten und Veranstaltungen
aktuell auch immer auf unserer 

Homepage www.kirchengemeinde-baruth.de

Sonntag 18.10. 19. Sonntag nach Trinitatis
09.00 Uhr Gottesdienst in Groß Ziescht
  Dorfkirche Groß Ziescht 
10.30 Uhr Gottesdienst in Baruth
  Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark 

Sonntag 25.10. 20. Sonntag nach Trinitatis
09.00 Uhr Gottesdienst in Kemlitz
  in der Kemlitzer Dorfkirche
  Dorfkirche Kemlitz bei Baruth/Mark 
10.30 Uhr Gottesdienst in Schenkendorf
  Dorfkirche Schenkendorf/Steinreich 
14.00 Uhr Gottesdienst in Baruth
  Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark 

Donnerstag 29.10.
15.00 Uhr Frauenkreis - Kirche Baruth/Mark
  Frauenkreis 

Samstag 31.10. Reformationstag
10.30 Uhr Regionalgottesdienst -  Kirche Sperenberg
  Gottesdienst in Sperenberg zur Reformation 

Sonntag 8.11. Drittl. Sonntag d. Kirchenjahr
09.00 Uhr Gottesdienst in Paplitz
  Dorfkirche Paplitz 
10.30 Uhr Gottesdienst in Baruth
  Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark 
14.00 Uhr Gottesdienst in Radeland, Ev. Gemeindehaus
  Radeland, Gemeindehaus 

Mittwoch 11.11.
17.00 Uhr St. Martin - Kirche Baruth/Mark
  Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark
  mit Laternenumzug und Andacht vor der Kirche 

Sonntag 15.11. Vorl. Sonntag d. Kirchenjahr
10.30 Uhr Gottesdienst in Baruth
  Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark 

Mittwoch 18.11. Buß- und Bettag
15.00 Uhr Gottesdienst in Baruth zum Buß-und Bettag
  Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark 

Pfarramt der Evangelischen Kirchengemeinde Baruth/Mark
Pfarrer Markus Sehmsdorf

Walther-Rathenau-Platz 7, 15837 Baruth/Mark 
Tel. 033704 66304

Aktuelles aus dem Umkreis

Lotto Brandenburg und der Landesfeuerwehrverband 
Brandenburg e.V. prämieren die schönste Handdruckspritze

Überall in Brandenburg betreiben Kameradinnen und Kameraden der 
Feuerwehren Traditionspfl ege. Sie erhalten Feuerwehr-Gerätehäuser, 
restaurieren Feuerwehrtechnik und führen diese vor. Diese teils über 
100 Jahre alten Geräte funktionieren dank liebevoller Pfl ege nach wie vor 
einwandfrei. Ab dem 01. Oktober sind Freiwillige Feuerwehren, Histo-
rienvereine und auch Privatpersonen aufgerufen, sich an einem Wettbe-
werb zu beteiligen. Diesmal suchen Lotto Brandenburg und der Landes-
feuerwehrverband einzigartige und historische Handdruckspritzen.

„Ich freue mich über die gemeinsame Aktion und Unterstützung durch 
Lotto Brandenburg. Kameradinnen und Kameraden macht mit. Nehmt 
einen kurzen Film von dem historischen Objekt auf und schickt ihn uns 
zu. Hilfe bei der Produktion leisten die örtlichen Jugendfeuerwehren 
sicher gern“, so der Präsident des Landesverbandes. Die multimedialen 
Bewerbungen können bis zum 31. Oktober beim LFV eingereicht wer-
den. Jedoch sind alle Geräte, die jünger als 80 Jahre sind oder mit Hilfe 
eines Motors angetrieben werden, vom Wettbewerb ausgeschlossen. 
Gehen mehr als drei Bewerbungen ein, wird eine Jury unter Vorsitz 
des Fachausschussleiters Brandschutz- und Feuerwehrgeschichte beim 
LFV BB e.V., Kamerad Patrick Richter, eine Vorauswahl treffen. Auf der 
Facebook-Seite von Lotto Brandenburg präsentiert, kann im Anschluss 
jeder an der öffentlichen Abstimmung teilnehmen und Einfl uss auf die 
Platzierungen nehmen. Lotto Brandenburg stiftet Geldpreise in Höhe 
von 700 € für den ersten Platz, 500 € für den zweiten und 300 € für 
den dritten Platz. Unter den abstimmenden Facebook-Nutzern wer-
den einmalig 100 € verlost.

Die Anmeldeunterlagen und Teilnahmebedingungen für den Wettbe-
werb füge ich dieser Mail bei. Sie sind auch auf der Internetseite des 
Landesfeuerwehrverbandes Brandenburg e.V. (https://www.lfv-bb.
de/s/wp-content/uploads/2020/10/20-10-01-Anmeldebogen_und_Teil-
nahmebedingungen.pdf) veröffentlicht.

In Brandenburg gibt es eine Vielzahl von Kameradinnen und Kamera-
den, die sich um museale „Schätze“ kümmern. Die Begeisterung für 
Technik, das Bewahren von Traditionen und der kameradschaftliche 
Zusammenhalt sind der Ansporn, unzählige unbezahlte Arbeitsstunden 
in deren Erhalt zu investieren. Gleichzeitig kann hier eine Brücke zwi-
schen jungen Leuten und verdienten Kameradinnen und Kameraden 
geschlagen werden, um den Austausch zwischen den Generationen zu 
fördern.

Text und Foto
Landesfeuerwehrverband Brandenburg e.V.
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Stadt Baruth/Mark
mit den Ortsteilen
Baruth/Mark, Dornswalde, Groß Ziescht, Horstwalde, Klasdorf, Ließen, Merzdorf, 
Mückendorf, Paplitz, Petkus, Radeland und Schöbendorf

Mängelmeldung
An die Stadtverwaltung Baruth/Mark, Ernst-Thälmann-Platz 4, 15837 Baruth/Mark

Tel.: 033704/972-0   -   Fax 033704/972-99  -  info@stadt-baruth-mark.de
Ortsteil: ………………………………………………..

Ich habe am (Datum) …………………. gegen …………….. Uhr
folgenden Mangel festgestellt:

 Fahrbahnschaden

  Gehwegschaden

 Hydranten schadhaft

 Kanaldeckel schadhaft

 Verkehrsschild / Straßenbenennungsschild beschädigt

 Unrat- oder Schuttablagerung

 Straßenbeleuchtung defekt

Nähere Beschreibung (Ortsteil/Straße/Hausnummer) / Sonstiges: 

……………………………………………………………………

………………………………………………………………………

………………………………………………………………………

Meine Kontaktdaten für eventuelle Rückfragen/für eine Rückmeldung:

Name/Vorname:  ………………………………………………...

Anschrift:  …………………………………………………

Telefon …………………………………………………

Hinweise/Mangelanzeigen können auch per Mail über Buergerportal@stadt-baruth-mark.de  an die Verwaltung gemeldet werden. 


